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Kantonale Volksinitiative
«Gegen Steuergeschenke für Superreiche; für einen 
starken Kanton Zürich (Bonzensteuer)»
(vom 25. Februar 2011)

Die Direktion der Justiz und des Innern,

nach Prüfung der am 27. Januar 2011 in erster und am 25. Februar 2011
letztmals in überarbeiteter Fassung zur Vorprüfung eingereichten Un-
terschriftenliste zu der kantonalen Volksinitiative «Gegen Steuerge-
schenke für Superreiche; für einen starken Kanton Zürich (Bonzen-
steuer)» und gestützt auf die §§ 122–126 des Gesetzes über die
politischen Rechte vom 1. September 2003 (GPR) sowie die §§ 61–63
der Verordnung über die politischen Rechte vom 27. Oktober 2004
(VPR),

verfügt:

I. Der Titel und die Begründung der Volksinitiative sowie die
Form der Unterschriftenliste entsprechen den Vorschriften von § 123
GPR.

II. Das Initiativkomitee besteht aus folgenden, im Kanton Zürich
stimmberechtigten Personen: Patrick Angele, Dübendorf; Meret Her-
ger, Zürich; Rosmarie Joss, Dietikon; Seyhan Kâhya, Uster; Mattea
Meyer, Winterthur; Fabian Molina, Illnau-Effretikon; Ursula Näf,
Henggart; Nikolai Prawdzic, Zürich; Stefan Rüegger, Zürich; Emanuel
Wyler, Zürich; Sabine Ziegler, Zürich.

III. Veröffentlichung dieser Verfügung mit Titel und Text der Volks-
initiative als Anhang im Amtsblatt vom 4. März 2011, Textteil.

Direktion der Justiz und des Innern
Notter
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Anhang

Titel und Text der Volksinitiative lauten:

Kantonale Volksinitiative
«Gegen Steuergeschenke für Superreiche; für einen 
starken Kanton Zürich (Bonzensteuer)»
Das Steuergesetz (LS 631.1) wird wie folgt geändert:

VII. Steuertarif § 47. 1 Die Vermögenssteuer beträgt (Grundtarif):
0‰ für die ersten Fr. 71 000
1/2‰ für die weiteren Fr. 213 000
1‰ für die weiteren Fr. 356 000
11/2‰ für die weiteren Fr. 567 000
2‰ für die weiteren Fr. 793 000
41/2‰ für Vermögensteile über Fr. 2 000 000
2 Für Ehegatten, die in rechtlich und tatsächlich ungetrennter Ehe

leben, sowie für verwitwete, gerichtlich oder tatsächlich getrennt le-
bende, geschiedene und ledige Steuerpflichtige, die mit Kindern im
Sinn von § 34 Abs. 1 lit. a zusammenleben, beträgt die Vermögens-
steuer (Verheiratetentarif): 

0‰ für die ersten Fr. 142 000
1/2‰ für die weiteren Fr. 213 000
1‰ für die weiteren Fr. 355 000
11/2‰ für die weiteren Fr. 567 000
2‰ für die weiteren Fr. 823 000
41/2‰ für Vermögensteile über Fr. 2 100 000
Abs. 3 unverändert.


